	Kinder- und Jugendtage 2026

Unsicherheit erkennen und Sicherheit schaffen

	Ideen für Zyklus 1 und/oder 2

Annette Wyssmann, Perspektive Solothurn-Grenchen

	Thema
	Wie
	Links, Material
	Ziel

	Sicherer Schulweg:
· Lichtverhältnisse
· Uebergänge ohne Fussgängerstreifen
· Mischverkehr usw.
	
Begehung

Wege zur Schule gemeinsam ablaufen, neuralgische Punkte erkennen
Uebergänge üben
Einbezug von Eltern / Verkehrsinstruktion oder der partizipativen Schulwegberatung
	Schulwegberatung (Kt Solothurn)

Verkehrsinstruktion - Kanton Solothurn

Sicherer Schulweg – so kommen Kinder unfallfrei an | BFU


	Sicherheit gewinnen auf dem Schulweg

Evtl. Massnahmenkatalog erstellen (in Zusammenarbeit mit Schulwegberatung) 

	Sicherer Ort schaffen 
in sich
in und ums Schulhaus

	Geschichte, Phantasiereise, Begehung

Durch das Kinderbuch Lily, Ben und Omid das Thema innerer, sicherer Ort in den Klassen erarbeiten. Phantasiereise machen.

Transfer vom sicheren Ort nach aussen: welche sicheren Rückzugsräume wünschen sich Kinder im Klassenzimmer und auf dem Pausenplatz? Evtl mit Begehung des Areals.

Im Klassenrat oder Vollversammlung Bedürfnisse sammeln nach sicheren Orten, speziell auch für neurodivergente Kinder
	Lily, Ben und Omid - topsupports Webseite!
Unterrichtsmaterial inkl. Lied: «ich denk mir einen sicheren Ort»




z. Bsp. Bau eines Weidenhäuschens
Stichwort-Broschüre
	Die Kinder kennen das Prinzip vom inneren sicheren Ort
Die Kinder schaffen gemeinsam mit ihren Lehrpersonen sichere Rückzugsorte im Klassenzimmer Schulhaus und Pausenplatz

	Gefühle
Sich sicher fühlen durch emotionale Kompetenz
	Klassenlektion zum Thema Gefühle

Mit Gefühlskarten verschiedene Gefühle erkennen und benennen und eigenen Bezug herstellen, pantomimisch darstellen lassen
Weitere Ideen: Gefühls-Stopp-Tanz,
Gefühlsmemory mit Klasse spielen
Diskussion: Was hilft mir bei schlechten Gefühle? Methoden zur Bewältigung sowie Hilfsangebote sammeln
	Gefühlskarten
Emotionsbarometer, Ampel 
Z. Bsp. Kinderbuch «Heute bin ich» von Mies van Hout
	Gefühle benennen, kennen Wege, damit umzugehen und können sich Hilfe holen

	Sicherheit durch Gemeinschaft
Zivilcourage fördern
	Klassenlektion «Ausgrenzung und Provokation»

Compact-Karten anschauen, in Gruppen pantomimisch darstellen, Lösung finden zur Veränderung der schwierigen sozialen Situationen. Eigene Themen der Klasse identifizieren und evtl auch per Pantomime bearbeiten.
	Downlaod: CompAct Set | Kinderschutz Schweiz
	Durch Mut und gemeinsames Vorgehen Ausgrenzung auflösen 
Sicherheit im Umgang mit Ausgrenzung und Provokation







	Kinder- und Jugendtage 2026

Unsicherheit erkennen und Sicherheit schaffen

	Ideen für Zyklus 3

Annette Wyssmann, Perspektive Solothurn-Grenchen

	Thema
	Wie
	Links, Material
	Ziel

	Sicherheit durch Gemeinschaft

	Thema Zivilcourage erarbeiten in Klassen
	Was ist Zivilcourage? | education 21

Zivilcourage können alle! | education 21
	Auseinandersetzung mit eigenen Werten, Fördern der Zivilcourage

	Sicherheit / versus .....
	Dilemmadiskussion in Klassen

Ablauf: 
1. Situation vorlesen
2. Position beziehen (z. B. im Raum aufstellen: „Ja / Nein / Unsicher“) 
3. Austausch in Kleingruppen 
4. Plenumsdiskussion 
5. Reflexion: „Hat sich deine Meinung verändert?

	

	Auseinandersetzung mit eigenen Werthaltungen in Bezug zum Thema Sicherheit

	Sicherheit im Oberstufenalter
	Pub Quiz oder Kahoot Quiz 

Fragen zum Thema Sicherheit für Oberstufen-SchülerInnen
	Via KI Fragen erstellen lassen rund ums Thema Sicherheit in Bezug auf Oberstufen-SuS
	Spiel, Wettbewerb und Auseinandersetzung mit relevantem Thema «Sicherheit»
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Dilemma Themen für Oberstufe.docx
1. Petzen oder schützen?

Situation:
Du erfährst, dass einE MitschülerIn online gemobbt wird. Die TäterInnen sind aus deiner Klasse – auch FreundInnen von dir.

Dilemma:
Sagst du etwas (und riskierst deine Stellung in der Gruppe) – oder bleibst du still?

Diskussionsfragen:

· Ist Schweigen auch eine Entscheidung? 

· Wo hört Loyalität auf? 

· Was bedeutet Sicherheit für das Opfer? 





2. Privatsphäre vs. Kontrolle

Situation:
Die Schule möchte Handys kontrollieren dürfen, um Cybermobbing zu verhindern.

Dilemma:
Mehr Sicherheit oder weniger Privatsphäre?

Diskussionsfragen:

· Darf Sicherheit Grenzen überschreiten? 

· Wer entscheidet, was „zu viel Kontrolle“ ist? 

· Würdest du dich dann sicherer fühlen? 





3. Eingreifen oder wegschauen?

Situation:
Auf dem Heimweg wird jemand bedroht oder beleidigt. Du bist nicht direkt betroffen.

Dilemma:
Greifst du ein (mit Risiko für dich selbst) oder gehst du weiter?

Diskussionsfragen:

· Bin ich verantwortlich, wenn ich nichts tue? 

· Was ist „mutig“ – und was ist „vernünftig“? 

· Welche sicheren Alternativen gibt es? 





4. Geheimnis oder Gefahr?

Situation:
Ein Freund erzählt dir etwas Ernstes (z. B. Gewalt zuhause oder Selbstgefährdung) und sagt: „Du darfst es niemandem sagen.“

Dilemma:
Haltest du das Versprechen oder holst du Hilfe?

Diskussionsfragen:

· Gibt es Geheimnisse, die man nicht behalten darf? 

· Was wiegt mehr: Vertrauen oder Sicherheit? 

· Wie könntest du handeln, ohne zu verraten? 





5. Gruppendruck und Mutprobe

Situation:
Deine FreundInnen wollen nachts auf ein verbotenes Gelände gehen. Du fühlst dich unsicher.

Dilemma:
Mitmachen (dazugehören) oder ablehnen (ausgeschlossen werden)?

Diskussionsfragen:

· Was bedeutet „sich sicher fühlen“ in einer Gruppe? 

· Warum fällt Nein sagen schwer?

· Was würdest du einem Freund raten? 





6. Fake-Profil melden?

Situation:
Jemand aus deiner Klasse betreibt ein Fake-Profil und macht sich über andere lustig.

Dilemma:
Melden (Konsequenzen für die Person) oder ignorieren?

Diskussionsfragen:

· Ist das „nur Spaß“? 

· Welche Verantwortung habe ich online? 

· Was passiert, wenn niemand etwas tut?




